
Jeder Schritt zählt 
27. September 2020  

Liebe Transition-Interessierte und Engagierte, 
 
zunächst möchte ich euch von der Klima-Demo am Freitag, 25.09.2020 auf dem Paradeplatz berichten: Wir 
von Transition waren zu viert, insgesamt waren schätzungsweise 100-150 Personen da. Ich trug das Erd-
Herz von Omas-for-Future und zog damit die Blicke auf mich. Am Ende hatte ich auch die Gelegenheit, 
etwas über Transition Forchheim und Omas-for-Future zu sagen, was gut aufgenommen wurde. Näheres 
könnt Ihr aus Presseartikeln entnehmen: 

 Wiesentbote  
 Nordbayerische Nachrichten  
 Fränkischer Tag leider ohne Link 

Auch die Wildbienen-Gruppe kann Neues berichten: Samen Hoffmann hat weitere Pflanzen gespendet und 
die Container in der Konrad-Ott-Straße sehen inzwischen richtig gut aus – siehe auch https://transition-
forchheim.de/wildbienen/ 

Bei einem Treffen mit dem Klimaschutzbeauftragten des LRA, Herrn Bigge, zu dem auch der 
Abfallbeauftragte Herr Strauß und zeitweise sogar der Landrat Dr. Ulm anwesend waren, wurden 
Möglichkeiten der Zusammenarbeit und gegenseitigen Unterstützung eruiert. Zu der im nächsten Jahr im 
September geplanten Klimawoche (genauer Zeitraum steht noch nicht fest) soll Transition Beiträge leisten. 

Das Landratsamt Forchheim hat das Reparatur-Treffen am Samstag, 17.10. genehmigt und am 18.10. 
findet der Verschenke-Basar statt, siehe auch die Termine unten. 

Zum Thema Gartenpatenschaft kann ich berichten, dass sich ein Interessent gemeldet hat und es offenbar 
zu einer für beide Seiten erfreulichen Zusammenarbeit kommt.  

Und hier einige Termine für die nächste Zeit (bitte beachten: zu vhs-Kursen muss man sich anmelden!) 

 Einladung zum Treffen Koordinations-Team am 28.09.2020 um 19 Uhr im Bürgerzentrum 
 Nächstes Reparatur-Treffen am Samstag, 17.10.2020 von 15 bis 18 Uhr im Pfarrheim Verklärung 

Christi 
 Verschenkebasar am Sonntag, 18.10.2020 von 14.30 bis 15.30 Uhr im Bürgerzentrum 
 Die vhs Forchheim bietet am 09.11.2020 von 19 bis 21 h einen kostenlosen Online-Kurs zum Thema 

„Nachhaltigkeit in der Krise“ an (KursNr. FO161) 
 vhs FO: am 09.01.2021 wird eine Waldexkursion – Geheimnisvolle Bäume  KursNr. EL010 
 vhs FO: am 27.01.2021 kostenloser Vortrag: Klimawandel und Energiewende – Fakten für 

Klimaleugner und Klimagläubige KursNr. Fo900 
 Weitere Termine siehe Terminkalender (https://transition-forchheim.de/termine-2/) 

Übrigens: Unsere Webseite hat sich weiter verändert – zum Positiven, hoffe ich. Ich habe u.a. die Gruppen-
Seiten mit mehr Infos zum Thema Klimakrise ausgestattet und auch die Startseite überarbeitet, so dass dort 
jetzt auch aktuelle Beiträge erscheinen. Schaut es euch mal (https://transition-forchheim.de/) an und gebt mir 
Rückmeldung, wenn ihr mögt.  

Wissenswertes: 

 Deutschland setzt EU-weites Verbot für Plastikbesteck und -teller, Trinkhalme, Plastik-Wattstäbchen 
u.Ä. und Styropor-Becher und -Behälter für Essen zum 03.07.2021 um – Bundesrat muss allerdings 
noch zustimmen.  

 Muttersauen in engen Metallkäfigen, massenhafte Erkrankungen von Nutztieren, verunreinigtes 
Grundwasser durch zu viel Gülle – die Probleme in der Tierhaltung sind offenkundig. Im Zuge der 
Debatte um eine zukunftsfähige, umweltschonende und tiergerechte Landwirtschaft wurde nun 
vorgeschlagen, die Ställe in der Nutztierhaltung umzubauen. Das dafür nötige Geld soll im 
Wesentlichen aus einer „Tierwohl-Abgabe“ kommen: ein Preisaufschlag auf tierische Lebensmittel. 
Während die Große Koalition und mehrere Umwelt- und Tierschutzorganisationen die Empfehlungen 
unterstützen, hält sie foodwatch für ungeeignet, um die gravierenden Probleme in der Landwirtschaft 
zu lösen – im Gegenteil: Sie sind sogar kontraproduktiv. Hier die wichtigsten Fragen und Antworten. 
Mehr lesen: Fragen und Antworten zur Tierhaltung  

 Wusstest du, dass in Deutschland dem Diesel im Autotank Palmöl zugemischt wird? Damit tragen 
Autofahrer*innen unwissentlich zur Zerstörung artenreicher Tropenwälder und der Freisetzung von 



Klimagasen bei. Sie haben keine Wahl – mit jeder Dieselfüllung landet auch ein Stück Tropenwald im 
Tank. Nachdem sie darüber informiert wurden, sprechen sich 57 Prozent der Befragten dafür aus, die 
Beimischung von Palmöl vor 2030 zu stoppen. Schreib daher eine Protestmail an Julia Klöckner und 
Peter Altmaier und fordere den sofortigen Stopp der Beimischung von Palm- und Sojaöl zum 
Biodiesel! Weitere Infos 

 Eigener Strom vom Balkon: Mit einer kleinen Photovoltaik-Anlage auf dem Balkon oder im eigenen 
Garten lässt sich bis zu 600 Watt Strom für den Eigenbedarf produzieren – grün, günstig und ohne, 
dass es eine Genehmigung braucht. Und bei einem Umzug nimmt man sie einfach mit. 
Mehr erfahren … 

Und auch diesmal wieder mein Hinweis auf drei aktuelle Online-Petitionen, die ich euch mit eurer Unterschrift 
zu unterstützen bitte: 

 Wir brauchen mehr Klimaschutz im Fernsehen! #Klimavor8 statt Börse vor Acht!  
 Risse im AKW Neckarwestheim – daher Block 2 abschalten! SOFORT! 
 Für einen sozial-ökologischen New Deal: Klimapolitik als Bürgerbewegung gestalten! 

Und natürlich wäre es schön, wenn ihr sie auch im Freundes- und Bekanntenkreis weiterverbreiten könntet, 
denn je mehr Menschen eine Petition unterschreiben, umso überzeugender ist sie und umso besser kann das 
Petitionsziel erreicht werden. Und natürlich gibt noch viele weitere Petitionen zu anderen Themen, die ihr 
unterstützen könnt, um dazu beizutragen, dass unsere Welt ein bisschen besser wird (siehe https://transition-
forchheim.de/petitionen/). So eine Unterschrift unter eine Petition ist vielleicht nur ein kleiner Schritt, aber 
einer, der dennoch sehr wichtig ist und für den eigentlich jeder die Zeit haben müsste.  Vergesst nicht: 
Gemeinsam sind wir stark und mächtiger, als manche*r denkt! Und das Internet mit seinen Online-Petitionen 
ist eine wunderbare Plattform, diese Gemeinsamkeit zu zeigen.  

So, das war’s für heute. Ich grüße euch ganz herzlich 

Eure Klara  

Da rund 20% des Stromverbrauchs im Haushalt auf den Küchenbereich entfallen, gibt es hier natürlich auch Einspar-
Potenzial: 
 Kühl- und Gefriergeräte sollten nicht neben Wärmequellen (Heizung / Herd) oder in überheizten Räumen 

aufgestellt werden. 
 Wenn in Kühlschrank und Gefriergerät Ordnung und Übersicht herrschen, braucht man die Tür immer nur kurz zu 

öffnen und verliert so weniger kalte Luft. 
 Gefriergeräte immer rechtzeitig abtauen, das erspart überflüssige Arbeit und bares Geld. Das Auswischen mit 

Glyzerin verzögert außerdem den erneuten Reifansatz. 
 Die Topfgröße und die Größe der Herdplatte sollten übereinstimmen.  
 Immer mit dem Deckel auf dem Topf kochen, das spart bis zu 30% Energie.  
 Heißes Wasser in einem elektrischen Wasserkocher statt auf der Herdplatte zu erzeugen, spart richtig Energie. 
 Das Lüftungsgitter auf der Ablagefläche des Kühlschranks sollte immer freigehalten werden und der Abstand 

zwischen Kühlschrank und Wand sollte immer mindestens 5 cm betragen, damit die Luft zirkulieren kann. 
 Für Lebensmittel sollte die Temperatur im Kühlschrank 7 °C betragen, im Tiefkühlgerät minus 18°C. Miss nach und 

stelle die Temperatur entsprechend ein – oft sind die Temperaturen nämlich niedriger eingestellt, was den 
Energieverbrauch erhöht. 

 Stelle keine heißen Speisen in den Kühlschrank. 
 Gönne auch deinem Kühlschrank eine Pause, wenn du verreist: Abtauen, Stecker ziehen und dann losfahren – 

gute Reise! 
… viele weitere Energiespar-Tipps in der Küche siehe auch: https://transition-forchheim.de/kueche/ 


